
Leopoldina-Stiftung

(gegrundet von Harry Maximilian Buchberger)

Die Stiftung wurde im Januar 2007 gegrundet. Zweck der Stiftung ist es, Projekte der Deutsch-

Polnischen Gesellschaft der Universitat Wrocław (Breslau) e.V. zu fordern. Die Stiftung soll 

weiterhin Burger, Wirtschaftsunternehmen und sonstige Organisationen dazu bewegen, die 

Deutsch-Polnische Gesellschaft der Universitat Wrocław (Breslau) finanziell zu fordern, sei es 

durch Zuwendungen zu dieser Stiftung oder auf sonstige Weise.

Der Stiftungszweck wird verwirklicht durch Unterstutzung der Deutsch-Polnischen Gesellschaft bei

der Vergabe von Stipendien, bei der Herausgabe wissenschaftlicher Werke, bei Zuschussen fur 

Gastdozenten und Studienaufenthalten, Investitionen der Universitat, bei der Vergabe von Preisen 

und bei Angelegenheiten der Volkerverstandigung.

Die Stiftung ist selbstlos tatig, sie verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnutzige Zwecke 

im Sinne des Abschnitts „Steuerbegunstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. Sie wurde vom 

Finanzamt Frankfurt III von der Korperschafts- und der Gewerbesteuer befreit. Zustiftungen konnen

damit steuerlich abgesetzt werden.

Im Stiftungsvorstand sind Prof. Dr. Ulrich Leuschner, Frankfurt (Vorsitzender),   Prof. Dr. Dr. h.c. 

Norbert Heisig, Hamburg,   Prof. Dr. Gerhard Oremek, Bruchkobel und  Dipl. Kfm. Ralph Kamenz,

Reinbek. Der Beirat besteht aus den deutschen Mitgliedern des Vorstands der Deutsch-Polnischen 

Gesellschaft der Universitat Wrocław (Breslau) e.V.

Kontaktadresse:

Prof. Dr. U. Leuschner

Klaus Groth Straße 10

60320 Frankfurt am Main

Tel: 069-5601669

FAX: 069-5601669

e-mail: u.leuschner@em.uni-frankfurt.de

Bankverbindung:

Leopoldina Stiftung, Frankfurter Sparkasse

IBAN:  DE 19 5005 0201 0200 3203

BIC:   HELADEF 1822
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